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0pposition befiirchtet Leistu ngsabbau
FWG und SPD lehnen Einsparungen beim Reinigungspersonal und im Bauhof ab

VonWolfgangBecker

Am Runden Tischlzum Haus-
halt wird derzeit um jeden
Cent gestritten, der eingespart
werden kann. Im Personalaus-
schuss gibt es Befürchtungen,
Streichungen könnten zu Las-
ten der Allgemeinheit gehen.

Lage. Bei der Debatte um den
Stellenplan in derjüngsten Sit-
zungdieses Gremiurns für 2010
hielt es die FWG für wichtig,

die Bereiche für Ordnung, Si-
cherheit und Sauberkeit nicht
zu vernachlässigen.,,Werden
hier weitere Streichungen vor-
genommen, kann die Arbeit auf
diesem Sektor nicht mehr kor-
rekt erfolgen', sagte Fraktions-
vorsitzende Angelika Richter.

Kritisch sah auch Rita Scha-
peler-Kössler (SPD) den mög-
lichen Personalabbau im Baü-
hof. Es sei nicht gut und auch
nicht effektiv, wenn Fremd-
firmen kommunale Aufgaben

übernehmen.,,Auch Personal
bei der Reinigung einzusparen,
halte ich für nicht gut. Wenn
man Leistungen vergibt, soll-
te man sich das genau anschau-
en", hob die Sozialdemokratin
hervor. Es sei strikt aufdie Ein-
haltung bestehender Vorschrif-
ten zu achten

Auch müssten Schulen täg-
lich gereinigt werden. Diäs
müsse genau kontrolliert wer-
den. Es gebe andernorts Aus-
wüchse auf diesem Gebiet.

Unterrn Strich sei die Privati-
sierung nicht billiger.

Die Mitglieder folgten dem
Antragvon CDU, Grünen und
FDP, dle Stelle der Schulsozi-
alarbeit an der Freiligrath-Re-
alschule von einer halben auf
eine ganze Stelle aufzustocken
und eine befristete Stelle für die
Schulsozialarbeit in eine unbe-
fristete Stelle umzuwandeln.
Noch nicht geklärt wurde, ob
die Stelle für einen Energiebe-
auftragten geschaffen werden

oder ein Externer mit der Tä-
tigkeit beauftragt werden soll.
Wichtig ist dem Ausschuss die
Qualifikation.

Zur Behandlung des Antrags
von Gerd Wißbrock (CDU), ei-
nen A l3-Beamten vom geho-
benen in den höheren Dienst
hoch zu stufen, wurde die öf-
fentlichkeit ausgeschlossen.
Darnit sollte eine Identifizie-
rung der betreffenden Person
ausgeschlossen werden.
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